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September 2022 
 
An die  
Gewählten Kirchengemeinderatsvorsitzenden 
und Interessierte in den KGR-Gremien, 
 
die Sommerferien neigen sich dem Ende entgegen und der Alltag wird uns alle demnächst wieder 
haben. Wir setzen die Planungen um, die wir noch vor der Sommerpause auf den Weg gebracht 
haben und greifen die Fäden mit Themen auf, die jetzt bearbeitet werden sollen, wollen, müssen.  

Wenn ich an morgen denke, … – Den angefangenen Satz ergänze ich gern und schnell: … freue 
ich mich. Ich denke dabei an schöne Ereignisse und Menschen, die ich treffe. Doch so schnell wie 
mir der zweite Satzteil über die Lippen kommt, gerate ich ins Stocken. Ist es so, dass ich mich 
freue? Ich probiere dann für mich verschiedene Ergänzungen, die ehrlich sind und meine Freude, 
meine Sorgen aufnehmen.  

Wenn ich an morgen denke, … – … kommt eine Menge auf mich/uns zu. Das stimmt. Das wird so 
sein und klingt doch sehr pauschal. Privat, in der Gesellschaft und in der Gemeinde werden derzeit 
und morgen viele Themen neu durchdacht werden müssen. Die Folgen der Pandemie und des 
Krieges in der Ukraine sind zu bearbeiten und holen uns ein. Der allerorts zu spürende Fachkräfte-
mangel und die unterbrochenen Lieferketten wirken sich negativ auf unseren Lebensstil aus. Ich 
mache mir Sorgen um das Miteinander in unserer Gesellschaft. Ich nehme wahr, dass es Men-
schen gibt, die sich abgehängt fühlen. Ich nehme wahr, dass wir neu am Zusammenhalt arbeiten 
müssten. … 

Der Herbst und die Fragen, Aufgaben, Themen, die auf uns zukommen, brauchen einen Gegenpol. 

Wenn ich an morgen denke, … – … will ich mich nicht verrückt machen lassen, von Fragestellun-
gen und Problemen, die ich nicht allein lösen kann. Ich will in meinem Teil dazu beitragen, dass hin-
geschaut wird, dass nach gemeinsamen Lösungen gesucht wird, dass Menschen unterstützt wer-
den, dass wir Gemeinschaft leben und einander Hilfe sein können.  

Wenn ich an morgen denke, … – … fällt mir ein, dass Jesus am Ende des Matthäusevangeliums 
gesagt hat: „Ich bin bei euch alle Tage“. Das will ich mir merken und darauf vertrauen, dass ER bei 
uns ist, in allem, was auf uns zu kommt. Er begleitet uns heute und morgen, bis ans Ende der Welt.  

Diese Begleitung wünscht Ihnen persönlich und für Ihre Arbeit 

Angelika Reißing und Christoph Alber 
 

 
PS.: Nur so als Idee – Wahrscheinlich beginnen Sie Ihre KGR-Sitzung mit einer Andacht. Bei einer 
der nächsten KGR-Sitzungen könnte einmal die Frage „Wenn ich an morgen denke, …“ gestellt 
werden. Alle Gremiumsmitglieder ergänzen spontan den angefangenen Satz. Danach könnte dar-
über gesprochen werden, über „Was mich mit Sorge erfüllt …“ und „Was mich gelassen macht oder 
Hoffnung gibt …“ und „Wofür ich dankbar bin …“ Der Austausch könnte mit einem Gebet beendet 
werden.  

(Diese andere Form der Andacht zum Sitzungsbeginn ist fast ohne Vorbereitung einsetzbar und 

holt die Gremiumsmitglieder ab an den Gedanken, die gerade mitgebracht werden.      ) 
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Aktuelles aus dem Referat KGR-Arbeit 
 

Demnächst erhalten Sie, die KGR-Vorsitzenden wieder Post von 
uns. Wir haben unserer Angebote zusammengestellt und leiten 
diese an Sie weiter. Neu ist bei dem Versand, dass wir die Ange-
bote der Fachstelle Ehrenamt und die der Kirchengemeinderats-
arbeit in einem Flyer abdrucken. Wir arbeiten im Bildungszent-
rum Birkach gut zusammen und sind der Ansicht, dass die The-
men, die wir aufgreifen, setzen und gestalten sowohl Ehrenamtli-
che interessiert als auch für gewählte Gremiumsmitglieder wich-
tig sind. Wenn sie schon vorab einen Blick in die Angebote wer-
fen wollen, können Sie das gerne tun.  

 
 
Immer zur Mitte der Wahlperiode hat es eine Umfrage unter den KGR-Vorsitzenden gegeben. Es 
wurde gefragt, wie Sie in die Aufgaben hineingekommen sind, was Sie als Hilfsmittel benötigen und 
welche Fragestellung in der Gemeinde „oben auf“ liegen. Im Laufe des Herbstes werden wir Sie bit-
ten, digital an der Umfrage teil zu nehmen. Eine Auswertung der Umfrage werde ich Ihnen zu einem 
späteren Zeitpunkt vorstellen können.  

 
 
 
 

Termine und Veranstaltungen 
 
In der Tagungsstätte Löwenstein finden  
vom 14.-16. Oktober 2022  
Besinnungs- und Einkehrtage  
für gewählte Vorsitzende von Kirchengemeinderatsgremien 
und Bezirkssynoden statt.  

Diese Einkehrtage möchten Sie darin unterstützen, in Ruhe 
und Besinnung Ihr Selbstverständnis und Ihre Haltung in dem 
so wichtigen Amt der Gemeindeleitung zu vertiefen und zu 
stärken.  

Anmeldung und weitere Information erhalten Sie bei der       
Tagungsstätte Löwenstein  
 07130-4848-0  |  info@e-tl.de 

 

 
 
Am 21.10.2022 öffnet eine Innovationswerkstatt das erste Mal seine Pforten. Es werden einige 
interessante Projekte, Ideen, Aufbrüche und deren Umsetzung in der Gemeinde vorgestellt. Dabei 
steht nicht das leuchtende Beispiel im Mittelpunkt des Abends, sondern das Gespräch über Ver-
such und Irrtum, über Faktoren, die zum Ergebnis geführt haben. Der besondere Werkstattabend 
findet im Rahmen eines Innovationsprogramms der Landeskirche statt, das in einen Kongress am 
04. Mai 2024 mündet #gemeindebegeistert – Kirche lebt, wo dein Herz schlägt 
www.gemeindebegeistert.de  

 

https://www.gemeindeentwicklung-ehrenamt.elk-wue.de/fileadmin/mediapool/einrichtungen/E_gemeindeentwicklung/Kirchengemeinderatsarbeit/Brosch%C3%BCre_KGR-Ehrenamt_2022-2023.pdf
https://www.tagungsstaette-loewenstein.de/
mailto:info@e-tl.de
http://www.gemeindebegeistert.de/
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Schon seit längerem wird über eine Verwaltungsreform in der Evang. Landeskirche nachgedacht. 
Jetzt scheint sich eine Richtung abzuzeichnen, die weiterverfolgt wird. In der Sommertagung der 
Landessynode wurde ein Gesetz zur Verwaltungsmodernisierung eingebracht. Am 27.10.2022 wird 
das Gedachte im Rahmen des digitalen Werkstattabends vorgestellt.  
 

 
Viele KGR-Gremien planen ein Klausurwochenende für 2023.  

In der Tagungsstätte Löwenstein (03.03.-05.03.2023) und im Ein-
kehrhaus Stift Urach (17.03.-19.03.2023 / 06.10.-08.10.2023) fin-
den Klausurwochenenden statt, die zusammen mit mehreren Gre-
mien erlebt werden können. Gemeinsam wird über das Thema für 
2023  „Gemeinde geht weiter“ nachgedacht. Jedes Gremium wird 
durch eine*n Gemeindeberater* in begleitet und kann die Gedan-
ken vertiefen und Fragen aus der eigenen Gemeinde bearbeiten. 

Nähere Information gibt es bei Christoph Alber oder Angelika Reißing. Wer voraus plant, kann die 
Termine für 2024 gerne schon erfragen. 
 

 
 
 

Sonstiges 
 
Die Besucherzahlen in den Gottesdiensten und Gemeindegruppen sind mit und nach der Corona-
zeit stark zurück gegangen. Sicherlich ist das örtlich sehr unterschiedlich. Was dagegen zugenom-
men hat, sind die digitalen Angebote der Kirchengemeinden. Wer sich dafür interessiert oder als 
Fachfrau/-mann sich weiterbilden und einbringen möchte, kann auf den Seiten der Evang. Landes-
kirche und der EKD eine ganze Menge an Informationen erhalten.   
 

 
Die Württembergische Landessynode hat in der Sommertagung die 
Ordnung für die Abendmahlsfeier ergänzt. Dem §4 (der Abend-
mahlsordnung) wurde folgender Absatz 5 angefügt: „(5) Die Feier des 
Abendmahls geschieht in der Regel bei gleichzeitiger Anwesenheit 
des Leiters und der Teilnehmer der Abendmahlsfeier in einem Raum. 
Ausnahmsweise kann die Feier des Abendmahls ohne gleichzeitige 
Anwesenheit des Leiters und aller oder einzelner Teilnehmer der 

Abendmahlsfeier in einem Raum anhand der vom Oberkirchenrat hierzu festgelegten Gottesdienst-
ordnung erfolgen, wenn der Leiter der Abendmahlsfeier durch zeitgleiche, wechselseitige Kommuni-
kation ermöglichende Übertragung von Bild und Ton mittels geeigneter technischer Hilfsmittel mit 
allen Teilnehmern verbunden ist. – Wie sich diese Ergänzung auswirkt und wie wir als Gemeinde 
damit umgehen, wird noch Gestalt annehmen müssen.  
 

 
„Die Liebe Christi bewegt, versöhnt und eint die Welt“ unter diesem Motto fand und findet vom 
31.08.-08.09. die alle sieben bis acht Jahre stattfindende Vollversammlung des ökumenischen Ra-
tes der Kirchen statt. Zum ersten Mal in der über 70-jährigen Geschichte des ÖRK war es in 
Deutschland, in Karlsruhe. Die Vollversammlung kann digital (nach)geschaut werden. www.karls-
ruhe2022.de  
 

 
 

https://www.gemeindeentwicklung-ehrenamt.elk-wue.de/kirchengemeinderatsarbeit/veranstaltungen
https://www.gemeindeentwicklung-ehrenamt.elk-wue.de/fileadmin/mediapool/einrichtungen/E_gemeindeentwicklung/Kirchengemeinderatsarbeit/Flyer_KGR-Gremien-Tagungen_2023.pdf
https://www.elk-wue.de/gemeindeleben-online#online-gottesdienste
https://www.elk-wue.de/gemeindeleben-online#online-gottesdienste
https://kirchendigital.de/
http://www.karlsruhe2022.de/
http://www.karlsruhe2022.de/
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Wort zum N a c h denken 
 
Ich träume von einer Gemeinde, in der das Evangelium so verkündet wird, dass es 
den Menschen hilft zu leben, in der Menschen von Jesu Botschaft so begeistert sind, 
dass sie anderen davon erzählen, in der Menschen an das Evangelium glauben, 
weil sie Antwort finden auf ihr Suchen und Fragen. 
 
Ich träume von einer Gemeinde, in der jeder mit jedem redet, in der Konflikte fair 
ausgetragen werden, in der Mutlose ein offenes Ohr finden, in der Traurige getrös-
tet werden und Einsame Freunde finden, in der es keinen gibt, der nicht verstan-
den wird, in der jeder sich freut, dazuzugehören. 
 
Ich glaube an diesen Traum. Er hilft mir, mich einzusetzen in einer Gemeinde, dass 
sie lebendig wird, in der Jesu Geist lebendig ist. 
 
Sören Kierkegaard 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 
Impressum  
 
Referat Kirchengemeinderatsarbeit 
Grüninger Straße 25  
70599 Stuttgart  
Deutschland  
 
Telefon: 0711 / 45804-9420  
 
E-Mail: christoph.alber@elk-wue.de   
Web: www.kirchengemeinderatsarbeit.elk-wue.de   
 
Presserechtlich verantwortlich:  
Christoph Alber 
 
Datenschutz und Abmelden  
Dieser Newsletter wird Ihnen in unregelmäßigen Abständen zugesandt. Wir möchten Sie damit in Ihrer Arbeit im KGR-Gremium 
unterstützen. Wollen Sie diesen Newsletter in Zukunft nicht mehr erhalten, schreiben Sie bitte eine E-Mail an angelika.reis-
sing@elk-wue.de.  
 
Darstellungsprobleme  
Haben Sie Probleme mit der Darstellung dieses Newsletters, wenden Sie sich bitte an angelika.reissing@elk-wue.de.   
 
© ZGE Referat Kirchengemeinderatsarbeit  
 
Bildnachweise:   
www.pixabay.de   
www.kraemerteam.de 
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